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Erfahrungen mit Bussolentheodoliten.
Von Heinrich Schweizer, Grundbuchgeometer in Belp.

(Schluß.)

Die photogrammetrische Auswertung von Grenzpunkten verlangt
eine vorherige Begehung auf dem Terrain, wo die mit weißen Tafeln
signalisierten Grenzpunkte auf der photographischen Vergrößerung
identifiziert werden und die nicht signalisierten auf gut abgebildete
Objekte (große Steine, Tannli usw.) eingemessen werden. Diese Ein-
messungen erfolgten mit Sitometern. Da aber sehr oft in der Nähe der
Grenzpunkte keine geeigneten Objekte aufzufinden sind, ist man nun
dazu übergegangen, den Bussolentheodoliten zu verwenden. Dieser
gestattet die Grenzpunkte von wirklich idealen Bildpunkten aus
einzumessen. So lassen sich auf diese Weise auch ganze Grenzzüge
aufnehmen, die beidseitig an einen photogrammetrisch ausgewerteten Punkt
angeschlossen werden. Dies weist darauf hin, in Gebieten mit großer
Grenzpunktdichte die Signalisierung auf die Anfangs- und Endpunkte
der Grenzzüge zu beschränken. Oft sind aber da schon anderweitig
Anschlußpunkte vorhanden (trigon. Punkte, PP usw.). Wir ersehen
daraus deutlich die vorteilhafte Anwendung des Bussolentheodoliten.

Die Berechnung der Koordinaten der Grenzpunkte geschieht
genügend genau mit einem großen Bechenschieber.

II. Trigonometrische Messungen.

1. Vorwärtsschnitt von einer Station aus.

Wenn wir von einem unbekannten Punkte aus nach zwei bekannten
Signalen zwei Azimute messen und diese um den Deklinationsbetrag


	...

